
Der Nachtgreif

Die Nacht blickt durch erloschne Fenster

und hüllt der Menschen Zuflucht ein,

es leben Sagen und Gespenster

und fallen herab mit fahlem Schein.

Lange Stunden dunkeln wieder,

durch des Jahres kalten Graus

und des Nachtgreifs trüb` Gefieder,

drückt auf jedes stille Haus ....
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